
 

Das klimafreundliche 
Mehrfamilienhaus
Kluge Wege für weniger Energieverluste  
und mehr erneuerbare Energien

Veranstaltungen für Hausbesitzer/-innen und Verwaltungen

Montag, 26. Mai in Zürich
Dienstag, 27. Mai in Uster

Freitag und Samstag, 16. und 17. Mai 2008

Wissenswertes und Unterhaltsames rund um

Solarwärme, Solarstrom und weitere erneuerbare Energien.

Veranstaltungskalender: www.swissolar.ch

Einladung



Das klimafreundliche Mehrfamilienhaus
Kluge Wege für weniger Energieverluste und mehr erneuerbare Energien

Veranstaltungen für Hausbesitzer/-innen und Liegenschaftenverwaltungen zu diesen Themen: 

Architektonische Lösungen | Klug geplant, schön integriert
Beispiele energieeffizienter Gebäude mit Solaranlagen

Erfahrungsbericht eines Bauherrn | Zuerst skeptisch, jetzt überzeugt
Die Sanierung eines Mehrfamilienhauses inklusive Umstieg auf Solarwärme

Rahmenbedingungen | Finanzielle Anreize und Beratung 
Neue und bisherige Förderprogramme (Kanton Zürich, Klimarappen, Energieversorger, 

Energiestädte und Gemeinden), Energieberatung, Baubewilligungen für Solaranlagen

Mietrecht und Kostenüberwälzung | Wer bezahlt was? 
Energetische Mehrleistungen und Mietzinsanpassungen 

Mitwirkende: Sven Frauenfelder, AWEL | Dr. Erich Gujer, Bauherr | Beat Kämpfen, Büro für 

Architektur | Thomas Oberle, HEV Schweiz | Toni Püntener, Energiestadt Zürich |  

Evelyn Rubli, Elektrizitätswerke des Kantons Zürich EKZ | David Stickelberger, Swissolar

Dauer: 17.00 bis 18.30 Uhr | anschliessend Apéro und Infotheken der Mitwirkenden

Zürich: Montag, 26. Mai 2008 | Novotel Zürich City-West, Schiffbaustrasse 13 

(Tram bis Escher-Wyss oder mit S-Bahn bis Hardbrücke)

Uster: Dienstag, 27. Mai 2008 | Stiftung Wagerenhof, Asylstrasse 24 

(ab Bahnhof 10 Min. zu Fuss oder Bus Nr. 720 Haltestelle Spital | wenige Parkplätze)

Teilnahme: kostenlos

Anmeldung: mit nebenstehender 

Karte oder per E-Mail an 

linder@linder-kom.ch 

Bei grosser Nachfrage wird eine dritte 

Veranstaltung im Herbst 2008 durchgeführt.



Wärme und Strom von der Sonne: Jetzt einsteigen!
Zuerst das Haus gut einpacken und so den Energieverbrauch minimieren, dann die Haustechnik 

auf erneuerbare Energien ausrichten. Das macht unabhängiger und ist klimafreundlich.  

Modernste Technik sorgt für eine zuverlässige Wärmeversorgung mit Sonnenenergie in Kombi-

nation mit einer anderen Energiequelle. 

Der Tag der Sonne ist ein Engagement vieler Akteure aufgrund einer 

Initiative von Swissolar. Profitieren Sie von den Informationsangeboten. 

Veranstaltungskalender: www.swissolar.ch

Bestellung

Ich bestelle das kostenlose Infodossier mit neutralen Informationen für Hauseigentümer/-innen 

und einer Übersicht der Förderprogramme sowie:

	 	 mit Broschüre «Solarwärme für Eigenheime»

	 	 mit Broschüre «Solare Wasservorwärmung in Mehrfamilienhäusern»

	 	 mit Informationen zu Solarstromanlagen und zur Einspeisevergütung

Anmeldung 
zur Veranstaltung «Das klimafreundliche Mehrfamilienhaus»

Bitte reservieren Sie mir einen Platz 

	 	 am Montag, 26. Mai, in Zürich

	 	 am Dienstag, 27. Mai, in Uster

	 	 Ich bin interessiert an einer dritten Veranstaltung im Herbst 2008

Absender auf der Vorderseite nicht vergessen! Danke.

Freitag und Samstag, 16. und 17. Mai 2008



Aktion 

«Energieeffizienz und Solarenergie»

c/o Linder Kommunikation AG

Postfach

8034 Zürich

Nicht frankieren
Ne pas affranchir
Non affrancare

Geschäftsantwortsendung      Invio commerciale risposta 
Envoi commercial-réponse

www.energie.zh.ch

Sonnenenergie verbindet: 
In zehn Ländern sind mehr als 4000 Veranstaltungen geplant. 

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
www.ekz.ch

Schweizerischer Fachverband für Sonnenenergie
www.swissolar.ch

In Zusammenarbeit mit

 

Kontakt/Beauftragte für Organisation: Linder Kommunikation AG
Werkgasse 5 | 8034 Zürich | Telefon 044 252 60 01 | Fax 044 252 60 02 | E-Mail: linder@linder-kom.ch

Gedruckt auf Magno Satin

Absender

Name

Vorname

Strasse, Nr.

Firma/Organisation

PLZ/Ort

E-Mail

www.stadt-zuerich.ch/energiestadt

European
Solar Days
16-17/05/08

Im Rahmen des Legislaturschwerpunktes  

«Nachhaltige Stadt Zürich – auf dem Weg 

zur 2000-Watt-Gesellschaft»


